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Die Verbesserung der Produktionsbedingungen für die Werktätigen 
verbinden wir mit der Anwendung des Leistungsprinzips. Erhöht 
wurde das materielle Interesse der Arbeiter an wachsenden Lei­
stungen zweifellos durch die schrittweise planmäßige Einführung 
von Grundlöhnen in Verbindung mit der wissenschaftlichen Arbeits­
organisation. Diesen Weg gehen wir weiter.

Viertens fördert unser sozialpolitisches Programm die Familie. 
Diese Absicht wird nicht nur von den Maßnahmen unterstützt, die 
unmittelbar an die Adresse der berufstätigen Mütter oder der 
Kinderreichen gerichtet sind. Vieles andere hilft mit, einen im­
mer günstigeren gesellschaftlichen Boden für die Entwicklung der 
Familie zu schaffen. Von besonderer Bedeutung ist dabei wiederum 
die Verbesserung der Wohnverhältnisse. Aber auch alles, was zur 
allseitigen Bildung und Erziehung der Kinder, für eine immer wirk­
samere medizinische Betreuung getan wird, spielt eine große 
Rolle.

Fünftens unterstützen wir besonders die Älteren, die Jungen und 
die Frauen in unserem Lande. Die jüngste umfassende Erhöhung der 
Renten, die bekanntlich am 1. Dezember 1976 wirksam wurde, be­
zeugt erneut, daß unsere sozialistische Gesellschaft die Fürsor­
ge für die älteren Mitbürger als eine ständige große Verpflich­
tung betrachtet. Gleichzeitig verbessern wir mit den sozialpoli­
tischen Maßnahmen für unsere Jugend, die Lehrlinge und Studenten, 
die jungen Ehepaare die Startbedingungen für ein glückliches, 
sinnerfülltes Leben in Beruf und Familie. Die vielfältigen 
Schritte zur Förderung der Frauen werden ihnen ganz im Sinne des 
IX. Parteitages helfen, ihre gleichen Rechte immer umfassender 
wahrzunehmen •

Alles in allem kann man sagen: Unsere Partei wirkt dafür, daß 
sich die sozialistische Lebensweise in allen Bereichen stärker 
ausprägt - in der Produktion wie in der Freizeit, im Arbeitskol­
lektiv und in der Familie.

Die Beschlüsse des IX. Parteitages in die Tat umzusetzen heißt, die 
Qualität und Effektivität der Arbeit zu erhöhen. Das gilt im 
weitesten Sinne des Wortes, und es ist damit eine Aufgabe von


